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Brandenburg an der Havel ist
weltoffen und die Technische
Hochschule Brandenburg das
multikulturelle Zentrum. 77
Nationalitäten sind hier ver-
eint. BRAWO stellt sie vor.
Mohammad Alkasabreh stammt
aus Jordanien, kam 2016 nach
Deutschland und studiert an der
THB Maschinenbau.

P Der schönste Ort in meinem
Heimatland ist natürlich Am-
man, wo ich aufgewachsen bin,
daneben sind auch die touris-
tischen Städte im Süden (z. B.
Akaba) empfehlenswert.
P Wenn ich mal wieder in mein
Heimatland fliege, dann esse ich
auf jeden Fall zuerst „Mansaf“,
ein Lammgericht. Das ist das be-
kannteste traditionelle Essen in
Jordanien.
P Als ich in Deutschland zum
ersten Mal mit dem öffentlichen
Verkehr gefahren bin, war das
eine Katastrophe. Ich war in Ber-
lin verloren und hatte keine Ah-
nung, was ich machen sollte. Es
hat vier Stunden gedauert, bis
ich zu Hause war.
P Ein Klischee über die Deut-

schen, das nicht zutrifft ist, dass
sie immer seriös sind, viel ar-
beiten und keine Zeit für Spaß
haben.
P Mein Lieblingsessen in
Deutschland ist Nudeln.
P An Brandenburg gefallen mir
besonders die Ruhe und die Ha-
vel.
P Was ich sonst noch über mei-
nen Aufenthalt an der THB sagen
möchte: Die Mitarbeiter sowie
die Professoren an der Hoch-
schule waren sehr nett und ha-
ben mir das Studium erleichtert.
Im Wohnheim habe ich mich mit
sehr netten Studenten befreun-
det, die den Aufenthalt hier weg
von meinem Heimatland einfa-
cher und unvergesslich gemacht
haben. Deshalb danke ich ihnen
und den Brandenburgern herz-
lich.
P Ich würde alle Leserinnen und
Leser gerne zu einem Besuch
nach Jordanien einladen. Wenn
Sie in mein Heimatland reisen
wollen, dann vergessen Sie nicht,
Ihre Sonnenbrille mitzunehmen,
denn die Sonne scheint fast im-
mer, ohne Überraschungen wie
hier in Deutschland.

BRAWO stellt vor: THB-Student Mohammad Alkasabreh

Wie ich meine Heimat und Deutschland sehe

Mein Name ist Mohammad Alkasabreh und komme aus
Jordanien. Ich bin geboren und aufgewachsen in Amman.
An der THB studiere ich Maschinenbau und bin seit 2016
in Deutschland. Ich bin ein ehrgeiziger Mensch mit großen
Zielen und habe ein großes Interesse, andere Sprachen zu
lernen. Foto: privat

Weltoffenes Brandenburg

Bad Belzig. Einmal auf dem gro-
ßen Fahrersitz Platz nehmen und
den 12 m-Bus steuern… ein-
fach nur so, zum Test: regio-
bus macht’s möglich!
Denn am Sonnabend, 10. No-
vember, lädt die regiobus expli-
zit Frauen ein, sich diesen Traum
einmal zu erfüllen. Von 10 bis
13 Uhr werden sie auf dem Be-
triebshof in Bad Belzig mit einer
Betriebsführung und dem Probe-
fahren in einem sicheren Fahr-
schulbus in den Alltag der Bus-
fahrer und Busfahrerinnen bei
regiobus hineinschnuppern kön-
nen. Ob aus Neugier oder geziel-

tem Interesse an diesem Beruf
– jede Interessentin ist willkom-
men. Vor allem soll aber der Spaß
nicht zu kurz kommen, wenn
das größte Nahverkehrsunter-
nehmens des Landes Branden-
burg seine Türen öffnet. Spiele-
risch kann man sich im Vorfeld
und in den Zeiten zwischen den
Probefahrten bereits an virtuel-
len und kleinen Bussen austes-
ten. Ein kleines Brunchbuffet
sorgt für die Stärkung der Gäste
und lädt zum lockeren Austausch
untereinander ein.
Ziel der regiobus ist es, mehr
Frauen für den Beruf einer Bus-

fahrerin zu begeistern, denn die
Fahrerinnen auf den 5 Betriebs-
höfen der regiobus machen ei-
nen ausgesprochen guten Job.
Noch immer trauen sich aber
eher Männer in diese „Füh-
rungsposition“. Eine Busfahrerin
der regiobus wird daher von ih-
ren Erlebnissen auf diesem ab-
wechslungsreichen Arbeitsplatz
bei regiobus berichten und steht
ebenso wie die Personalleiterin
des Unternehmens für Fragen zu
den Voraussetzungen, insbeson-
dere für Quereinsteigerinnen, so-
wie zu den Arbeitskonditionen
im Unternehmen zur Verfügung.

Für die Teilnahme ist mindes-
tens der Besitz eines Pkw-Füh-
rerscheins Bedingung. (pm)

regiobus-Schnuppertag macht es möglich

Busfahren für Frauen!
Einmal auf dem großen Fahrersitz Platz nehmen und den 12 m-Bus steuern… einfach mal so, zum Test - regiobus macht
es möglich - und das ausschließlich den Frauen. Forto: regiobus

Wer keinen der
Plätze ergattern
konnte, sollte im

kommenden März aufmerk-
sam sein: Die regiobus plant
hier im Rahmen der Frauen-
woche ein ähnliches Event.

Gut zu wissen:

WEISSCHEN SUCHT EIN ZUHAUSE

Weißchen wurde im Septem-
ber 2014 geboren und ist von
schüchtener Natur. Diese wird
sich die kleine Katzendame
höchstwahrscheinlich immer
bewahren, weshalb nicht nur
Menschen mit Katzenverstand,

sondern vor allem Menschen
mit viel Einfühlungsvermögen
und Geduld gesucht werden.
Dass sich diese Geduld lohnt,
ist im Tierheim mittlerweile
jeden Tag zu merken.
Denn anfangs versteckte sich
Weißchen und rannte panisch
davon, mittlerweile bleibt sie
jedoch neugierig sitzen, freut
sich über Leckerlis, beobachtet
das Geschehen und lässt sich
von ihrer vertrauten Pflegerin
sogar streicheln.
Gesucht werden für Weißchen
Katzenfreunde, die ihre Na-
tur respektieren und sie das
Tempo für ihre Entwicklung
selbst bestimmen lassen. Vor-
zugsweise erhält Weißchen im
neuen Zuhause Freilauf nach
der Eingewöhnung sowie fes-
ten Familienanschluss. Weiß-
chen kennt ihre Artgenossen
und zeigt sich recht unkompli-
ziert, direkten Körperkontakt
sucht sie jedoch nicht.
Weißchen ist kastriert und ge-
impft.

Kontakt: Tierheim Caas-
mannstr. 16, 03381/304140

Brandenburg. Die 34-jährige
Brandenburgerin Nadine ist an
Blutkrebs erkrankt. Ihre einzige
Chance: eine Stammzellspende
von ihrem ‚genetischen Zwilling’.
Diese Diagnose hat das Leben
der jungen Mutter völlig auf dem
Kopf gestellt. Doch Nadine will
kämpfen, ihre Krankheit besie-
gen. Denn sie hat noch viele
Träume: auf der Hochzeit ihrer
Tochter tanzen, mit der Familie
die Welt entdecken und sich ein
kuscheliges Zuhause schaffen.

Ein Stückchen näher an ihr Ziel
kann Nadine dabei jeder brin-
gen – und wenn nicht sie, dann
einen der vielen anderen Pati-
enten, die auf eine Stammzell-
spende angewiesen sind.
Was dafür nötig ist? Eine ein-
fache Registrierung als Stamm-
zellspender, zu der die DKMS
am Samstag, 10. November, von
11 bis 16 Uhr im Evengelischen
Gymnasium am Dom aufruft.
Wer helfen möchte, kommt ein-
fach vorbei. (age)

Samstag: große Registrierungsaktion im Dom-Gymnasium

Nadine ist an Blutkrebs erkrankt, weshalb alle Branden-
burger am Samstag aufgerufen sind, sich als potenzielle
Stammzellspender registrieren zu lassen. Foto:privat

Lehnin. Die Evangelischen Kli-
niken Luise-Henrietten-Stift Leh-
nin sind erneut nach der national
und international am weitesten
verbreiteten Norm ISO 9001
zertifiziert worden. Darüber hi-
naus sind die Kliniken erneut
mit dem Qualitätssiegel Geria-
trie für Rehabilitationseinrich-
tungen ausgezeichnet worden,
das der Bundesverband Geriat-
rie verleiht. „Wir freuen uns sehr
über diese Bestätigung von un-
abhängiger Seite dafür, dass wir
als Team gute Arbeit für die Men-
schen leisten, die sich uns anver-
trauen“, so Dr. Michael Sachse,
Chefarzt der Klinik für Geriatri-

sche Rehabilitation.
Seit dem letzten, ebenfalls er-
folgreichen Audit konnte die Kli-
nik das Ergebnis noch einmal
verbessern: so wurde etwa das
Sturzrisiko für anfällige Patien-
ten verringert und in der Per-
sonalgewinnung auf eine duale
Kampagne in Radio und Internet
gesetzt. Die Evangelischen Kli-
niken Lehnin sichern mit ihrer
Klinik für Innere Medizin, Pal-
liativmedizin und Akutgeriatrie
sowie dem Notarztstandort die
wohnortnahe medizinische Ver-
sorgung. Ihr Angebot für Geriat-
rische Rehabilitation ist im Land
Brandenburg einzigartig. (pm)

Qualität nochmals gesteigert
Evangelische Kliniken Lehnin zertifiziert

Deetz. Fachleute, Landeigen-
tümer und Nutzer haben in
den vergangenen Monaten ein
Schutz- und Bewirtschaftungs-
plan, einen sogenannten Ma-
nagementplan, für die Natura
2000-Gebiete Deetzer Hügel
und Deetzer Hügel Ergänzung
erstellt. Die Stiftung Natur-
SchutzFonds Brandenburg hat
diese Arbeiten koordiniert, der
Entwurf des Planes liegt nun vor
und kann eingesehen werden.
Möglich ist das im Internet unter
www.natura2000-brandenburg.
de/projektgebiete/potsdam-mit-
telmark/deetzer-huegel/. Zudem
liegt ein gedrucktes Exemplar in
Groß Kreutz in der Potsdamer
Landstraße 49b aus und kann
während der Öffnungszeiten –
dienstags von 9 - 12 Uhr sowie
von 13-18 Uhr und donnerstags
von 7-12 Uhr sowie von 13-16
Uhr – eingesehen werden. Hin-
weise, die bis zum 23. November
eingehen, können noch in den
Plan aufgenommen werden. Bei
Rückfragen steht Ninett Hirsch,
Koordinatorin der Management-
planung, unter Tel. 0331/971
64875 bzw. ninett.hirsch@na-
turschutzfonds.de zur Verfü-
gung. (red)

Deetzer Hügel:
Entwurf liegt vor

Nadine sucht Helden
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ALLES AUS
EINER HAND

10. November 2018,
Beginn: 15 Uhr: Piano Rezital
ROBERT LEHRBAUMER -Wien

Schloss Ribbeck GmbH
Theodor-Fontane-Str. 10 | 14641 Nauen OT Ribbeck

E-Mail: info@schlossribbeck.de | www.schlossribbeck.de

„MUSIK AUS UND ÜBER WIEN“ MOZART,
BEETHOVEN (Sonaten), SCHUMANN (Faschings-
schwank aus Wien), BRAHMS (Walzer)
Robert Lehrbaumer zählt als Dirigent, Pianist und Organist zu den
führenden österreichischen Interpreten – als Solist, Kammermusiker
und Liedbegleiter, als Pädagoge und Vortragender ist er einer der viel-
seitigsten Künstler im klassischen Bereich.
Homepage: www.lehrbaumer.com Ticketpreis: VVK 18 €/ AK 22 €
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